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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halle Humoriſtiſchen Blätter monatlich

mehrDur t Poſt Ausgabe A Wunor Blätt Mk 10
esgl B mit den Hum Blättern 2,40

vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige A 30Aetlamen 100 Pfg pro Zeile e ne
Haupt Expedition

Große Ulrichſtraße 16 Ei Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags 3 Uhr

Sonnabend 17 April 1909
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für Halle und den Saalkreis
Amtktliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Ueber 50 9090 Abonnenten
m

zeiger
Verankwortliche Redakteure

Dr Sudwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 zen Dachritzſtraße Treppe D
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
ZJ

Druck und Vertag von W Kutſchbach in Halle g S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar iſt heute früh 5 Uhr von Venedig nach Korfu ab

gefahren

Fürſt Bülow wird am Tage des Wiederzuſammentritts des Reichs
tages Abordnungen aus verſchiedenen Teilen des Reiches zur Entgegen
nahme von Erklärungen zugunſten der Reichsfinanzreform empfangen

Graf Zeppelin veröffentlicht eine Erklärung in der er über die Ver
wendung der Volksſpende Rechenſchaft ablegt Der Geſamtbetrag der
Spende beläuft ſich auf 6096555 Mk

König Eduard von England hat ſich von Biarritz nach Paris be
geben

m

Die letzten politiſchen Ereigniſſe in der Türkei wurden von der
Kammer gebilligt

Das Komitee der Jungtürken weigert ſich die neue Regierung an
erkennen und organiſiert erbitterten Widerſtand

Jn mehreren Hunsrückdörfern wurde geſtern ein heftiger Erdſtoß
zerſpürt

Der deutſche Dampfer Luſitania iſt bei Pola aufgefahren der
Lloyddampfer Wittekind auf der Fahrt von Baltimore nach Bremen
in der Nähe von Kap Charles auf Grund geraten

Die Zuſtände in der franzöſiſchen Marine

Paris 13 April
Die Arbeitsſcheu unſerer republikaniſchen Parlamentarier iſt

ebenſo ſprüchwörtlich wie ihr Redeeifer Jndes man ſoll nichts übertreiben
ſondern wenigſtens die Ausnahmen gelten laſſen welche die Regel beſtätigen
Es gibt auch unter den Fünfzehntauſend Fraucs Pfründnern Leute die
ſich vor keiner Anſtrengung ſcheuen zumal wenn ſie davon perſönliche
Vorteile oder auch nur eine Schädigung ihrer politiſchen Widerſacher er
varten So haben wir während dieſer letzten Oſterfeiertage ne ganze
Hruppe von Kammerdeputierten beobachtet die ſich nicht eine Stunde
Ruhe gönnen mochten die auf jede Erholung verzichteten um für die
Republik zu arbeiten Für die Republik und gegen Clemenceau

Allen voran zeichnete ſich der Abgeordnete Delcaſſé durch raſtloſe
Beſchäftigkeit aus Der verunglückte Erfinder der Einkreiſungspolitik will
im jeden Preis wieder Miniſter werden auswärtiger Miniſter natürlich
ind zugleich wenn irgend möglich Conſeilspräſident Um dieſes Ziel zu
rreichen ſcheint ihm die Seeroute die ſicherſte und die kürzeſte Um aus
em Palais Bourbon wo er das Kriegsdepartement vertritt in das un

nittelbar daran ſtoßende Miniſterhotel zurückzugelangen hat er den Um
veg über Toulon gewählt Jn dem großen Kriegshafen am Mittelmeer

gibt es ſelbſtverſtändlich ein Arſenal das verrufenſte aller franzöſiſchen
Marinearſenale Man ſagte ſchon längſt es ſei leer an allem was die
Flotte am dringlichſten braucht Eben deshalb rechnete Herr Delcaſſé
darauf dort die beſten Waffen zur Bekämpfung Clemencegus zu finden
Er iſt Vorſitzender des Kammerausſchuſſes für Marine Angelegenheiten und
ſeit kurzem auch Präſident der Unterſuchungskommiſſior welche die Miß

ſtände und die Mißbräuche im Seeweſen der Republik prüfen ſoll An
der Spitze dieſer Kommiſſion alſo iſt er nach Toulon gegangen Während
der Feſttage hat er die Werkſtätten beſichtigt zahlreiche Offiziere und
Beamte der Admiralität ins Verhör genommen Jngenieure und Arbeiter
ausgefragt Seine Entdetkungen über das Marineelend ſcheinen ebenſo
zahlreich wie haarſträubend geweſen zu ſein Manche pikante Einzel
heiten ſind bereits in die Preſſe gelangt denn die parlamentariſchen
Kommiſſare ſämtlich der Oppoſition angehörig und der Mehrzahl nach
Portefeuille Anwärter halten ſich nicht für verpflichtet ihre Wahrnehmungen
bis zum Moment amtlicher Berichterſtattung zu verheimlichen wohl aber

finden ſie es nützlich durch Offenbarung des Skandals Stimmung gegen
das Kabinett zu machen Deshalb ergehen ſich die Herren denn auch mit

rückhaltloſer Offenheit in lauten Wehklagen über alles was ſie in Toulon
ſahen und hörten und die Preſſe meldet täglich aus ihrem Munde
Aeußerungen wie Es iſt entmutigend Es iſt entſetzlichh Es iſt
ſchauderhaft

Tatſächlich überbietet der Zuſtand der Mittelmeerflotte die
ſchlimmſten Vermutungen Nicht ein einziges Panzerſchiff kann als
ſeetüchtig und aktionsſähig gelten da ſelbſt die drei neueſten und beſten es

nicht ſind Die drei großen Hochſee Panzer Liberté Juſtice und Patrie
nach gleichen Plänen gebaut und ſeit kaum einem Jahr in Dienſt geſtelkt
bedürfen umfaſſender und langwieriger Ausbeſſerungen um wieder ver
wendbar zu ſein Auf den beiden erſtgenannten ſind die Keſſellager durch
gebrannt und müſſen vollſtändig erneuert werden was eine mehrmonatige
Jnaktwität bedingt Die Patrie wäre vorläufig noch brauchbar wenn ſie

feichende Munition hätte Aber ihr wie den beiden Schweſterſchiffen
hlen die vorſchriſtemäßigen Mengen an Pulver und Geſchoſſen und ihre

Artillerie verfügt nicht einmal über die Ladungen deren man für ein drei
ſtündiges Gefecht bedürfte Dabei ſind die Vorräte am Lande erſchöpft
oder vielmehr das Arſenal von Toulon hat die Vorräte für welche die
Kammern ſeit Jahren alle geſorderten Kredite bewilligten niemals erhalten

Wo das Geld hinkam Das weiß niemand anzugeben Völlig ver
ſchwunden wird es wohl nicht ſein auch nicht für alle Welt verloren
Das Arſenal hat übrigens gar keine Vorräte nicht einmal an gewöhnlichem
Rohmaterial Die Schiffskommandanten beſchweren ſich daß ſie um die
kleinſten Reparaturen Monate lang vergeblich bitten und betteln müßten
beiſpielsweiſe um ein paar Platten Eiſenblech durch deren rechtzeitige Ver
wendung ein geringfügiger Schaden ausgebeſſert werden konnte während
das Unterbleiben dieſer billigen Ausbeſſerung bald hernach koſtſpielige und
zeitraubende Umgeſtaltungen unve meidlich machte

Die Zuſtände in den Werkſtätten ſpotten wie man hört jeder
Beſchreibung Da ſind die Ateliers der Feuerwerkerei wo die Bomben
und die rieſigen Sprenggeſchoſſe ihre Ladung erhalten ſollen Die Ein
richtungen ſind derartig primitiv die Raumverhältniſſe ſo beſchränkt das
Arbeiterperſonal ſo wenig zahlreich daß beiſpielsweiſe zur Herſtellung der
gegenwärtig fehlenden Munitionsvorräte wie das Mittelmeergeſchwader

ſie laut den Dienſtvorſchriften haben müßte vierzehn Monate ununter

brochener Tätigkeit gehörten Mit Erſtaunen und mit Grauen ſahen
Delcaſſs und ſeine Kollegen in dieſen Ateliers die Krahnen an den Leitungs

röhren die das flüſſige Melinit zuführen teilweiſe zerbrochen abgeſchraubt

loſe baumelnd mit Bindfaden proviſoriſch befeſtigt Um der Exploſions
gefahr wegen die Sonnenglut abzuwehren ſind die Fenſterſcheiben in
dieſen Ateliers mit weißer Farbe übertüncht aber ſolche Vorſicht hat die
verantwortlichen Jngenieure nicht verhindert eine andere und größere
Feuersgefahr heraufzubeſchwören nämlich durch Aufſtellung von
Dampfkeſſeln mit obligatem Keſſelfeuer in Räumen die von dem
pyrotechniſchen Laboratorium nur durch eine dünne Mauer getrennt ſind
Mehr noch auf den großen Panzerſchiffen befinden ſich nach wie vor auch

nach der Exploſion des Jena noch elektriſche Leitungen neben und zwiſchen
den Munitionskammern Eine Sekunde Kurzſchluß und der Koloß
der den Steuerzahlern fünfzig Millionen und mehr gekoſtet hat fliegt mit
der ganzen Bemannung in die Luft Das ſind einige wenige von den
vielen Entdeckungen Delcaſſé s Sein Bericht an die Kammer verſpricht
intereſſant zu werden aber nicht ſehr erbaulich für die Miniſter

Lutetius

Der ueue Moltke HardenProzeß
Berlin 16 April 1909

Vor der 4 Strafkammer des hieſigen Landgerichts I beginnen nunmehr

am kommenden Dienstag die erneuten Verhandlungen im Moltke
Harden Prozeß deſſen Ausgang man diesmal angeſichts der wechſelnden
Prozeßlage mit ganz beſonderer Spannung entgegenſieht zumal die Haupt

frage ob Fürſt Eulenburg als Zeuge vor Gericht erſcheinen wird zurzei
noch nicht entſchieden iſt Den Vorſitz führt wieder Landgerichtsdirektor
Lehmann die Anklage vertritt Oberſtaatsanwalt Dr Preuß Dem
Beklagten Maximilian Harden ſteht bekanntlich Juſtizrat Bernſtein
München dem Nebenkläger Grafen Kuno Moltke Juſtizrat Sello

zur Seite

Die Geſchichte des Prozeſſes deſſen verſchiedene Phaſen die
Oeffentlichkeit in Aufregung hielten reicht bis in das letzte Viertel des
Jahres 1906 zurück Damals ließ der Herausgeber der Zukunft
Maximilian Harden in ſeinem Organ allerlei Andeutungen erſcheinen
die ſchließlich dahin verſtanden wurden daß er der Liebenberger Tafel
runde am Kaiſerhofe zu der der ehemalige Botſchafter Fürſt Eulenburg
der Stadtkommandant von Berlin Graf Kuno v Moltke der General
leutnant Graf Wilhelm Hohenau Major Graf Lynar und der frühere
Botſchaftsrat der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin Lecomte gerechnet
wurden den Vorwurf der Homoſexualität machte Herr Lecomte
verſchwand bald aus Berlin und vertritt jetzt die franzöſiſche
Republik in Athen Von den Grafen Hohenau und Lynar
wurde kriegsgerichtlich feſtgeſtellt daß ſie ſich an Untergebenen ſittlich
vergangen haben Graf Moltke forderte Harden zum Zweikampfe
heraus Harden nahm aber die Forderung nicht an Daraufhin gab Graf
Moltke ſeinen Abſchied und ſtellte gegen Harden Strafantrag wegen öffent
licher Beleidigung Staatsanwalt Oberſtaatsanwalt und Juſtizminiſter
lehnten jedoch die Erhebung der öffentlichen Anklage ab ſo daß Graf
Moltke gezwungen wurde die Privatbeleidigungsklage anzuſtrengen Dieſe
endete nach fünftägiger Schöffengerichtsverhandlung die reich an drama
tiſchen Zwiſchenfällen war mit der Freiſprechung Hardens Gegen dieſes
Urteil legte Graf Moltke Berufung ein Jn der Zwiſchenzeit entſchloß ſich
aber plötzlich die Staatsanwaltſchaft des Landgerichts I dazu die öffentliche
Klage gegen Harden zu erheben Das Privatklageverfahren wurde ein
geſtellt und Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel nahm die Sache in die Hand

Chriſtiane Tannerx
Roman von Claire von Glümer

8 FortſetzungUm ſeine Arbeit beneidete ihn Chriſtiane daß ſie keine
befriedigende Tätigkeit fand wurde ihr zur täglich wachſenden
Qual Als ſie in Haus und Küche zugreifen wollte erklärte
die grimme Frau Lautenſack dazu ſei ſie von Herrn Wild
angeſtellt und mache alles ſchneller und beſſer allein Auch
von der Pflege der langſam geneſenden Großmutter blieb ſie
noch immer ausgeſchloſſen Nur etwas vorleſen durfte ſie
ihr dann und wann aber ſobald ſich die Kranke in ihrer
abgebrochenen kaum verſtändlichen Redeweiſe mit der Enkelin
zu unterhalten verſuchte ſchickte Lore unter dem Vorwande
der Frau Pate werde das Sprechen noch zu ſchwer das junge
Mädchen fort Jhr wirklicher Grund war die Beſorgnis daß
die Bürgermeiſterin durch ein unbedachtes Wort Chriſtianens
an die Wildſche Fabrik und die Pflichtvergeſſenheit des Sohnes
erinnert werden könnte

So blieb denn für den Tatendrang des jungen Mädchens
nichts übrig als Tante Lores Flickkorb und obwohl es ihr in
tiefſter Seele verhaßt war zwang ſie ſich Tag für Tag dazu
die älteſte Tiſch und Bettwäſche aus Großmamas überreichem
Vorrat mit haarfeinen Fäden zu durchſtopfen

Aber als eines Spätnachmittags nach dem Vergrollen des
erſten Frühlingsgewitters die Sonne wieder ſchien und ein
wonnigfriſcher Luſthauch ins Fenſter drang überkam ſie allen
Vorſätzen zum Trotz die Ungeduld früherer Tage Sie warf
die Arbeit beiſeite holte Hut und Regenmantel rief Tante
Lore die vom Zufallen einer Tür erſchreckt aus dem Kranken
zimmer kam haſtig zu

Jch muß einmal hinaus ich erſticke und fort

war ſie nBetrübt ging Lore zu der ſchlafenden Kranken zurück Was
Jn letzter Zeit hatte ſich das junge

Nachdruck verboten

Mädchen ſo vernünftig benommen
zürnen wenn ſie der Einförmigkeit ihrer Tage müde wurde
Nicht einmal ſeit Wilhelm fort war hatte ſie Chriſtiane
lachen hören wie ſonſt

Aber es war Frühling und ein friſcher Hauch der ſelbſt
alte Herzen zu berauſchen vermag übte ſeinen Zauber auf
Chriſtianens junge Seele Sobald ſie die Heckenwege der
Vorſtadt erreicht hatte verſchwand ihre trübe Stimmung wie
Nebel im Sonnenſchein Auf beſchwingten Sohlen eilte ſie
weiter D weiter mit erfriſchten Sinnen nahm ſie das
ſprießende duftende jubilierende Frühlingsleben in ſich auf
Als ſie zurückkam hatte ſie Blumen in den Händen und
Freude in den Augen

Die Haustür in alter ungeſtümer Weiſe öffnend wäre ſie
beinahe mit Jonathan Wild zuſammengeſtoßen Verlegen
errötend wollte ſie mit einer Entſchuldigung vorübereilen aber
er ſtemmte die Krücken ein ſo daß er ihr den Weg verſperrte

Reizend ganz reizendl ſagte er den Blick von ihrem
leuchtenden Geſicht zu ihrem Strauße ſenkend Gib mir die
Blumen und als er ſie den Kopf zurückwerfen ſah fügte
er mit heiſerem Auflachen hinzu Ach ſo man iſt nicht mehr
Du iſt in verſammelter Gemeinde zur jungen Dame
proklamiert Der Strauß hat wohl ſchon ſeine holde
Beſtimmung

Großmama ſollte ihn haben antwortete Chriſtiane aber
wenn er Jhnen gefällt dabei reichte ſie ihm die Blumen mit
einem Lächeln das ſie ihrer Mutter noch ähnlicher machte
ſeine ſtechenden Augen wurden mild und in beinah wehmütigem
Tone ſagte er

Nein nein behalten Sie den ſchönen Strauß ich
käme in Gefahr ihn an der Krücke zu zerdrücken ehe ich ihn
nur bis in meine Arbeitshöhle gebracht hätte

Jch werde ihn hintragen rief Chriſtiane von plötzlichem
Mitleid erfaßt und während ſich Jonathan ſagte daß ſie noch
ganz Kind ſei ging ſie ohne ſeine Antwort abzuwarten dem

Aber durfte man ihr Hofe zu wo ſich wie ſie wußte im Erdgeſchoß des Fabrik
gebäudes das Heiligtum befand das ſein Jnhaber als Arbeits
höhle bezeichnete

Mit ehrfürchtigem Herzklopfen trat ſie gefolgt von
Jonathan in ein kleines helles Zimmer ohne jede Spur des
künſtleriſchen Aufputzes mit dem ſich heutzutage unſere Maler
zu umgeben pflegen Ein Arbeitstiſch am Fenſter im Hinter
grunde ein eiſerner Ofen ein Regal mit beſtaubten Büchſen
Gläſern Farbennäpfchen leeren Bierflaſchen und Zigarrenkiſten
ein paar Stühle und ein alter Gartentiſch auf dem Bücher
Zeitungen und Waſchgerät einträchtig Unterkunft gefunden
hatten das war die Ausſtattung des erſten Ateliers das ſich
Chriſtianens Augen zeigte

So dürftig dies alles war das junge Mädchen ſtand
einen Augenblick wie gebannt vor Entzücken ſie hatte an
der Wand ein paar mit Kopierzwecken befeſtigte Farbenſkizzen
entdeckt und auf dem darunter ſtehenden Stuhle eine
offene Mappe mit durcheinanderliegenden Zeichnungen und
Aquarellen

Darf ich ſie anſehen fragte Chriſtiane und ſchickte ſich
an ihren Strauß aus der Hand zu legen Aber Jonathan griff
ſo haſtig zu daß ſie die Finger nicht löſen konnte

Nichts da rief er Sie werden ihr Kunſtwerk
zerſtören es muß genau ſo bleiben wie Sie es zuſammen
gefügt haken Kommen Sie Kind hier in dem Waſſerkrug
wollen wir es unterbringen aber vorſichtig vorſichtig wenn
Jhnen ihr Leben lieb iſt Der Faulbaumzweig muß genau
ſo niederhängen wie jetzt die Mandelblüte genau ſo wie jetzt
zwiſchen dem feinen Birkenlaube hervorſchimmern

Halb verſchüchtert halb beluſtigt folgte Chriſtiane ſeinen
Anordnungen während Jonathan dem das Stehen ſchwer
fiel ſich der Krücken entledigte und auf den Stuhl am Arbeits
tiſche niederſank

Recht ſo recht ſo ſagte er dann Sie haben Formen
und Farbenſinn Kleine Die linke Seite Jhres S
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Seite 2 Sonnabend
Die Verhandlung fand Ende Dezember 1907 und Anfang Januar 1908
vor der 4 Strafkammer des Landgerichts J ſtatt und wurde teilweiſe unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Harden wurde wegen öffentlicher
Beleidigung zu vier Monaten Gefängnis verurteilt Gegen dieſes Urteil
legte Hardens Rechtsbeiſtand Juſtizrat Bernſtein rechtzeitig Berufung an
das Reichsgericht ein Er bemängelte vor allem daß der Zeuge Geritz
der Haushofmeiſter des Fürſten Eulenburg obwohl ſeine Vernehmung ab
geſchloſſen und er als m entlaſſen war nochmals vernommen wurde
ohne jedoch neuerdings den Zeugeneid zu leiſten Das Reichsgericht gab am
22 Mai v J der Berufung ſtatt und verwies die Sache zur erneuten Verhand
lung in die Vorinſtanz zurück Jn der Zwiſchenzeit kamen nun die Aufſehen
erregenden Verhandlungen in München wo in einem Preſſeprozeß die
Schiffer Riedel und Fiſcher ihre den Fürſten Eulenburg ſchwer
belaſtenden Ausſagen machten Die Verhandlung gegen Harden wurde
daher hinausgeſchoben bis das gegen Eulenburg eingeleitete Verfahren
wegen Anſtiftung zum Meineid zum Abſchluß gekommen war Dies iſt
bekanntlich bisher nicht geſchehen Die Verhandlung gegen den FürſtenEulenburg mußte wegen deſſen Geſundheitszuſtandes n werden

Aus dieſem Grunde mußte auch der für den 23 November v J an
geſetzte Verhandlungstermin in Sachen Molike Harden wieder aufgehoben
worden In den dazwiſchen liegenden Monaten kamen Nachrichten aus
dem Schloſſe Liebenberg in der Mark wo Fürſt Eulenburg ſich zurzeit
aufhält daß ſein Geſundheitszuſtand ſich erheblich gebeſſert habe Jn der
letzten Zeit ſcheint aber in dem Befinden des Fürſten ein Umſchlag zum
Schlimmeren eingetreten zu ſein denn ſein langjähriger Hausarzt würde
telegraphiſch nach Schloß Liebenberg zitiert ſodaß alſo ſein Erſcheinen
an Gerichtsſtätte noch zweifelhaft iſt Unter den von den Parteien
geladenen Zeugen befinden ſich faſt alle die Perfönlichkeiten die ſchon
in den erſten Prozeſſen ausgeſagt haben Ein Entlaſtungszeuge den
Graf Moltke für ſich geladen hatte ſoll inzwiſchen wegen Vergehens gegen
S 175 rechtsgültig verurteilt worden ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 April Hofnachrichten Aus Venedig wird vom
heutigen 7 emeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin machten eine
Reihe von Beſuchen u a beſuchten ſie den Erzherzog Karl Stephan der
auf der Jacht Rovenska hier eingetroffen war Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind von ihrem hieſigen Aufenthalte ſehr beſriedigt Die Be
völkerung bereitet ihnen überall einen herzlichen pung d Laufe des
geſtrigen Nachmittags nahm der Kaiſer den Vortrag des Reichskanzlers
Fürſten von Bülow entgegen der zur Mittags und zur Abendtafel auf
der Hohenzollern geladen war

Auch heute vormittag unternahmen der Kaiſer und die Kalſerin bei ſehr
ſchönem Wetter m Der Kaiſer verlieh hier einige Ordens
auszeichnungen darunter den Roten Adlerorden II Klaſſe mit Sternan den Prüfekten Grafen Rocca den Generalmajor Bonpiori und an den

Konteradmiral Agnelli Die Abreiſe von hier nach Korfu wird morgen
Donnerstag früh 5 Uhr erfolgen Die Ankunft in Korfu iſt für Sonn
abend vorgeſehen

König Georg von Griechenland und die Kronprinzeſſin Sophie
ſind heute mittag in Korfu eingetroffen und feierlich empfangen worden
Der Miniſterpräſident Theotokis war bereits heute vormittag angekommen
Die griechiſchen Panzerſchiffe Spetſai und Hydra die hier im Hafen
liegen werden bei der Ankunft des Kaiſers den Salut feuern

Gewegung zu Gunſten der Reichsfinanzreform Man
telegraphiert uns Fürſt Bülow wird am Tage des Wiederzuſammen
tritts des Reichstags Abordnungen aus perſchiedenen Teilen des
Reichs zur Entgegennahme von Erklärungen zu Gunſten der Reichs
finanzreform empfangen Es werden bedeutungsvolle Anſprachen erwartet

In Dresden beſchloß eine Verſammlung von Vertretern aller bürger
lichen Parteien in einem Aufruf für die baldige Erledigung der Reichs
finanzreform und neben den Steuern auf entbehrliche Genußmittel
jür den Ausbau der Reichserbſchaftsſteuer einzutreten

Jn Stuttgart nahm eine große politiſche Verſammlung in der neben
hohen Staatsbeamten auch Graf Zeppelin erſchienen waß nach mehreren
Vorträgen eine Reſolution an in der Reichstag und Bundesregierungen
geheten werden alle Kräfte anzuſtrengen damit die Reichsfinanzreform
noch in dieſem Sommer zuſtande kommt Zu einer gerechten nach
haltigen Abhilfe der Finanznot des Reichs ſei neben einer Beſteuerung
größerer Nachläſſe oder Erbanfälle die Beſteuerung von Tabak
Bier und Branntwein unerläßlich Auf Antrag des Grafen Zeppelin
wurde einſtimmig beſchloſſen dieſe Reſolution durch eine beſondere Ab
ordnung dem Reichskanzler zu übermitteln

Das Reichsmarineamt hat der Werft von Blohm Voß in
Hamburg den Bau des großen Panzerkreuzers H übertragen
Der nunmehr der genannten Werſt endgültig in Auftrag gegebene große
Kreuzer iſt das eine der beiden Schiffe des diesjährigen Etats über
welche bekanntlich das Reichsmarineamt bereits einen Vorvertrag ab
geſchloſſen hatte

Landtagserſatzwahl Huſum 15 April Bei der heute
im 5 Wahlbezirk des Regierungsbezirkes Schleswig ſtattgehabten Landtags
erſatzwahl entfielen ſämtliche 165 abgegebenen Stimmen auf J Tönnies
Amtsvorſteher in Garding Naulib

Biſchof Benzler in Mejtz iſt an einem Nierenleiden erkrankt
Dem Lorrain zufolge beſteht nach den Ausſagen der Aerzte gegenwärtig
keine Gefahr für das Leben des Biſchofe
MGÜSSsGSSGSGGGGGGGGGGSGTOwÜ nonnuonaegeocgaaaaeeee
wäre ein hübſcher Vorwurf für meine Fächerpmnſelei
Aber ich weiß ſchon fügte er mit ſeinem mißtönenden Lachen
hinzu dieſen Frühling brächte ich nicht zuſtande für mich iſt
der Lenz nun einmal kein holder Junge wie der Dichter
ſagt ſondern ein verliebtes Paar Schäfer und Schäferin oder
Herr und Dame im Louis quinze Koſtüm

So wie hier rief Chriſtiane an die Wandbilder heran
tretend o das iſt wunderſchön

Weiter Kind weiter ſagte Jonathan als ſie errötend
abbrach Jhre klugen Augen und Worte tun meiner armen
Seele wohl Mein Vetter Ferdinand müſſen Sie wiſſen hat
die Geſchmackloſigkeit meiner Rokokophantaſien überdrüſſig zu
ſein nennt ſie veralteten Rumpelkram verlangt Zeit
gemäßes Zeitgemäßes auf Fächern Jch habe mir ſchon
den Kopf zerbrochen welche Parlamentsgrößen ſich am beſten
dazu verwenden ließen Oder meinen Sie daß in dieſen
Frühlingstagen Jhre Blumen zeitgemäß wären Können
Sie ſich s denken wie ich s meine

Sie ſagten es ſchon gab Chriſtiane eifrig zur Antwort
Links die weißen hängenden Faulbaumblüten dann auf

dem blaugrünen Hintergrunde der Tannen das helle
Birkenlaub und die roten Mandelblüten und zum Abſchluß
noch dieſer Büſchel Anemonen Oh wenn ich malen
könnte

Willſt Du s lernen von mir lernen fiel Jonathan ein
und lachte aber nicht in ſeiner ſpöttiſch bitteren Weiſe als ſie
ihn ſprachlos anſtarrte und wie eines Halts bedürftig nach
der Tiſchecke griff Es iſt mein Ernſt fuhr er fort wir
können wenigſtens den Verſuch machen ob Deine Hand ebenſo
begabt iſt wie Dein Auge Aber vielleicht haſt Du ſchon
gezeichnet 2

Nur in der Schule ſagte ſie kleinlaut Jonathan machte
eine Grimaſſe

Kunſt der höheren Tochter murmelte er und lauter
fügte er hinzu Einerlei wir wollen es verſuchen Komm
zeige mir gleich einmal wie Du es anfängſt

GFortſeßung folgt

Ein neuer Fürſt Dem Grafen Alexander Münſter
zweitem Sohne des verſtorbenen früheren Botſchafters en Georg
Münſter von Derneburg iſt wie der Hann Cour mitteilt vom Kaiſer
der Fürſtentitel verliehen worden Als am 29 Auguſt 1899 der
Vater gefürſtet wurde behielt ſich der Kaiſer die r die
Verer des Fürſtentitels vor Es lehte damals noch ein er Sohn
des Fürſten Graf Ernſt zu Münſter der jedoch im Jahre 1905 geſtorben
iſt Die Münſters entſtammen dem weſtfäliſchen Uradel und wurden 1792
vom Kurfürſten Karl Theodor von Pfalz Bayern als Reichsvikar mit
der Grafenwürde belohnt Der neuernannte a Alexander Münſter
von Derneburg wurde am 1 1858 auf Derneburg geboren und
gehörte mehrere Jahre als akiwer Offizier dem Regimente der Gardedukorps

an Seit dem 3 Juni 1890 iſt er mit Lady Muriel Hay aus dem
Hauſe der Earls of Kinnoul vermählt Aus dieſer Ehe ſind zwei Söhne
hervorgegangen

Kirchlich ſozialer Kongre Berlin 15 April Hier trat
heute der kirchlich ſoziale Kongreß er 14 Tagung zuſammen die
noch unter dem Eindrucke des des bisherigen Vorſitzenden des
Kongreſſes des Hofpredigers a D Adolf Stöcker ſteht Der zweite Vor
ſitzende Dietrich von Oertzen wies auf die r Arbeit Stöckers
hin und beionte daß trotzdem durch Siöckers Wirken ſchon viel auf dem
Gebiete kirchlich ſozigler Arbeit erreicht ſei die Aufgaben des Kongreſſes
noch keineswegs erfüllt ſeien Auch die nachfolgenden zahlreichen Begrüßungs
anſprachen waren größtenteils dem Gedächtnis Stöckers gewidmet Sodann
ſprach Profeſſor Dr Kähler Aachen in über zweiſtündigem Vortrage
über die Dienſtbotenfrage Jn dem vom Generalſekretär Dr Oeſtreicher
erſtatteten Jahresbericht wurde ein Wachstum der Mitgliederzahl feſtgeſtellt
Die Zahl der Mitglieder beträgt jetzt 39038 Am Abend ſand eine all
gemeine Gedächtnisfeier für Stöcker ſtatt bei der Superintendent Krücke
berg Wanzleben Paſtor D Philipps Berlin Rejchstagsabgeordneter FranzVehrens Eſſen und Paſtor Braun Berlin Anſprachen hielten

Die Antwort des Eiſenbahnminiſters von Breltenbäch
an den Verband reiſender Kaufleute in der Frage der Eiſen
bahureſorm die dem Verbande ſoeben z ganaen iſt ſpricht ſich in erſter
Linie dahin aus daß eine vollſtändi erung des noch nicht einmal
zwei Jahre beſtehenden Gepäckrariſes micht in Ausſicht genommen werden
könne da er gerade ſür den Kaufmann vornehmlich bei der Aufgabe
Gepäckſtücke und bei weiten Entfernungen ſawie bei zuſammenſtellbaren
Fahrſcheinheften große Vorteile gewäre denen gegenüber die Nachteile jn
den Kauf genommen werden müßten Ueber die Abfertigung von Reiſe
gepäck ohne vorherige Löſung von Fahrkarten ſeien in den Ausführungs

zum Tarife nunmehr neue Vorſchriften getroffen worden
über die auch bei Muſterkoffern nicht hinausgegangen werden könnte Die
Stationen ſeien erneut angewieſen worden auf v beſonders beim
Ver und Entladen von Muſterkoffern größte Sorgfalt zu
verwenden Es ſollen auch für kleinere Starionen Handwagen und Karren
angeſchafft werden um das Schleifen der Koffer zu vermeiden Die Vor
ſchriſten über die Zulöfung von Fahrkarteu beim Uebergang in höhere
Wagenllaſſen ſeien nicht zu ändern ſolange die Fahrkartenſteuerz beſteht Die Zulaſſung der Umſchreibung der Fahrkarten für andere

Wege erſcheint dem Miniſter nach Aufhebung der Rückfahrkarten überflüſſig
doch wünſcht er Material darüber aus dem Kreiſe der reiſenden Kaufleute
zu haben um die Frage nochmals prüfen zu können Die einheitliche
hen der Gepäckträgertgxen lehnt der Miniſter ebenfalls ab da hier
örtliche Verhältniſſe maßgebend ſeien

Kongreß ſächſiſcher Anarchiſt en Dresden 16 April Der
hier unter Leitung des Berliner Anarchiſtenführers Lange tagende Kongreß
ſächſiſcher Anarchiſten befürwortete den Zuſammenſchluß aller Anarchiſten
Deutſchlands und beſchloß die Einſetzung eines Agitationskomitees zur Ab
haltung jährlicher Zuſammenkünfte

Eine kaufmänniſche Lehrkonferenz zur Beſprechung der
praktiſchen Lehre und Fortbildung im et Jſt die praktiſche
Lehre betzubehalten und wie iſt ſie auszugeſtalien hat der Verband
Deutſcher Handlungsgehülfen für den 23 und 24 d M in das kauf
männiſche Vereinshaus zu Leipzig einberufen Das Reichsamt des Jnnern
das preußiſche Handelsminiſterium das Miniſterium des Innern in
Dresden die Verwaltung des Gewerbeſchulweſens in Hamburg der deutſche
Handelstag in Berlin und mit ihm ſämtliche deutſchen Handelskammern
ſowie die Kaufmanusgerichte und alle größeren kauſmänniſchen Vereinigungen
Deutſchlands haben zu der Tagung Vertreter angemeldet An erſter
Stelle wird der Verbandsvorſitzende Marquart pzs über den heutigen
Stand der praktiſchen Lehre und die Fortbildung der Lehrlinge berichten

Den a der praktiſchen Ausblldung im a und innerhalb der
einzelnen Branchen erörtert Stadtrat Seiſert Leipzig und Dr Dohrn Berlin
Direktor Baier München wird über die Notwendigken einer Ergänzung der
praktiſchen Lehre durch obligatoriſchen kaufmänniſchen Forthildungſchul
unterricht ſprechen Die Rechtsverhältniſſe der kaufmänniſchen Lehre er
örtert Kaufmann Reif die Ueberwachung der Lehrlingsausbildung Kaufmann BeckmannHamburg und die kaufmänniſche Lehrungeprinut wird

Dr Georg Wendiſch beſprechen während über kaufmänniſche Lehrlingöheime
g7 Felix Marquart referieren wird Daneben iſt eine Erörterung von

usbildungsplänen eine Stellungnahme zur Errichtung von Handels
vorſchulen die als einjähriger freiwilliger Jahreskurs der praktiſchen Lehre
vorangehen ſoll ſowie die Fraget Snud die Einjährig Frewilligen dem
kaufmänniſchen r r r zu unterwerfen zur Beſprechung
vorgeſehen Schließlich wird man auch die Mängel im privaten Handels
ſchulweſen einer eingehenden Beſprechung unterziehen Zu den Ver
handlungen haben mehrere Land und Reichstagsabgeordnete ihr Erſcheinen
zugeſagt

Eine Erklärung des Grafen Zeppelin Stuttgart
15 April Graf Zeppelin veröffentlicht im Schwäbiſchen Merkur eine
Erklärung in der er über die Verwendung der Volksſpende Rechen
ſchaft ablegt Der Geſamtbetrag der Spende beläuft ſich auf 6096555
Mark Graf Zeppelin weiſt in ſeinen Ausführungen zunächſt auf die
bisherige Verwendung der Stiftung hin und ſährt dann fort Umfafſſende
Anlagen welche den raſchen Bau von Luftſchiffen in den in Aus
ſicht genommenen Verhältniſſen ermöglichen ſollen ſind in der Ausführung

begriffen Verſchiedene Unternehmungen die eine weſentliche Förderung
und Hebung des Luftſchiffbaues bezw Ausnützung der Luftſchiffahrt ver
ſprechen erhalten die notwendige Unterſtützung Wiſſenſchaftliche
Unterſuchungen Verſuche aller Art zur Prüfung der einſchlägigen
Vorgänge und Vorſchläge in der Welt ſind im Gange um fortſchreitend
Vollkommneres leiſten zu können Von einem ſolchen Vorgehen iſt zu
erhoffen daß dasſelbe für lange Zeit Deutſchland im Luftſchiffbau und in

der Luſtſchiffahrt an die Spitze der Völker ſtellen wird Durch
Anſpannung der mir noch verbliebenen Kräfte zur Erreichung dieſes
hohen Zieles glaube ich am beſten dem tiefen Dankgefühl Aruck ver
leihen zu können das mich gegen alle erfüllt die mir mit ihren Gaben
Ehrungen und Auszeichnungen Hilfe gebracht und Freude bereitet haben
Das ſchönſte Ergehnis des durch die Voltsſpende ermöglichten Entwick
lungsganges meines Unternehmens wäre aber wenn allgemein anerkannt
würde welch herrliche Früchte das einige und begeiſterte Zuſammen
wirken von Fürſten und Volk mit Hintanſetzung aller Sonder
beſtrebungen zu zeitigen vermag und wenn dieſe Erkenntnis dann zur
Wiederholung ſolchen einmütigen und opferfreudigen Zuſammenhaltens
anfeuern würde ſo oft es ſich um eine für das Wohl und die Ehre des
Vaterlandes wichtige Sache handelt

Die Peſt in Oſtafrika Aus DeutſchOſtafrika iſt eine tele
graphiſche Meldung des Gouvernements eingetroffen wonach im Bezirk
Muanſa etwa ſech zig Todesfälle an Peſt vorgekommen ſind Daß
am Südrande des Viktoriaſees alte Peſtherde liegen in denen die Epidemie
von Zeit zu Zeit immer wieder aufflackert iſt bekannt

OeſterreichUngarn
Wien 15 April Die Politiſche Korreſpondenz beſtätigt daß

Kronprinz Wilhelm bei der Rückreiſe aus Rumänien Kaiſer Franz
Joſeph beſuchen werde Für den Beſuch iſt der 25 April in Ausſicht ge
nommen

Wien 16 April Die Neue Fr Pr meldet Die heutige Audien z
des ungariſchen Miniſterpräſidenten hat an den bisherigen Dis
poſitionen für die Behandlung der ungariſchen Kriſe nichts geändert Das
Blatt kommt zu dem Schluß daß im Verlaufe der Verhandlungen über
die Bankfrage der Kaiſer vorausſichtlich die Erklärung abgeben werde
daß er gegenwärtig der Errichtung einer ſelbſtändigen Bank nicht

und den Saalkreis 17 April e
zu ſtimmen könne Die durch dieſe g herbeigeführte Kriſe werde
ſich offiziell in der Demiſſion des ungariſchen Kabinetts zeigen

Wien 15 April Einer Meldung zufolge hat Kaiſer Franz
geſcu das Statut betreffend die autonome Verwaltung der Kultus

tiftungs und Schulangelegenheiten der Mohamedaner in
Bosnien und der Herzegowina ſanktioniert Das Siatut ſtellt das einverſtändliche Reſultat ſhrelanger Verhandlungen dar die zwiſchen der

bosniſchen Landesregierung und den Vertretern der mohamedaniſchen Be
völkerung urden s Statut baſiert auf ipe der
nur durch die inen Landesgeſetze und das oberſte Auſſichtsrecht der

Regierung beſſ hen Es iſt zuverſichtlich zu
hoffen daß das von durchaus iliantem Geiſte erfüllte Statut deſſen
Verwirklichung den ſeit Jahren empfundenen Bedürfniſſen nach Koſolidierung

und Ankgeitaltung der Rechtsper hältniſſe des Jslam in Bosnien
und der Herzegowina Rechnung trägt die bosniſchen Mohamedaner durch
aus befriedigen und zur Befeſtigung ihrer Anhänglichkeit an die Monarchie
ſowie zu ihrer gedeihlſchen kulturellen Entwickelung weſentlich beitragen wird

Türkei
Die augenblickliche Lage

Konſtantinopel 15 April Die Regierung veröffentlicht einen Erlaßin dem das Schießen in den Straßen x bedauerlichen Un iücks

fällen geführt habe ſtreng verurteilt wird da es mit den d
des Scheriageſetzes in w ſtehe Der Erlaß kündigt die ſtrenge
Beſtrafung aller ſchießenden Perſonen nach dem Scheriageſetze an und
jordert die Bevölkerung auf ihren Geſchäften nachzugehen und alles zu
unterlaſſen was gegen die r n

Konſtantinopel 15 April Großweſir richtete an die Walis
eine Zirkulardepeſche welche z es ſei die höchſte J t der Be
amten in allen Angelegenheiten gemäß dem heiligen Scheriageſetze vorzu
gehen und ein gutes Einvernehmen zwiſchen den verſchiedenen Volksklaſſen
entjprechend der Vyrfaſſung herzuſtellen Das Miniſterium iſt in der z
meldeten Zuſammenſetzung gebildet und vom Sultan beſtätigt nur der
Marineminiſter iſt interimiſtiſch ernannt

Konſtantinopel 15 April Jn der Zirkulardepeſche zur Be
ruhigung der Wilagjets t es weiter die Soldaten hätten u a die
Forderung geſtellt daß die Offiziere mit denen ſie unzufrieden ſeien durch
andere erſetzt werden Der Sultan habe befohlen das Nötige zu veran
laſſen wenn für einen Erſatz Offiziere vorhanden ſind

Konſtantinopel 15 April Die Zahl der ſeit Beginn der Be
wegung Verletzten wird auf 70 die der Getöteten auf 15 geſchätzt
Die Mehrzahl der Unglücksfälle iſt durch die Freudenſchüfſe der
Meuterxer verurſacht worden Unter den Toten ſollen ſich jedoch auch
einige hohe Würdenträger des Hofs befinden Es verlautet daß im Jildis
große Verwirrung herrſchte Der Sultan hat die Rückhberufung der vom
ehemaligen Kriegsminiſter gus dem Jildis entfernten Palaſttruppen an
geordnet Die Rückkehr der Truppen iſt geſtern bereits teilweiſe erfolgt
Truppenbewegungen dauerten den ganzen Tag an Das Haus des
früheren Kommandanten der Kaiſerlichen Garde Muktar Paſcha wurde
von mehreren Bataillonen der Meuterer belagert Als die franzöſiſche
Flagge gehißt wurde unterließen die Truppen einen Angriff Viele Per
ſonen ſind auf die im Hafen liegenden Schiffe geflüchtet Jn Tophane
ſammelte ſich der Pöbel und nahm eine drohende Haltung an er wurde
jedoch vom Militär zerſtreut

Konſtantinopel 15 April Bei der Zerſtörung des jung
türkiſchen Klubs wurde das Archiv teils zerſtört teils beſchlagnahmt
Den Blättern zufolge ſind kompromittierende Schriftſtücke gefunden worden

Konſtantinopel 15 April Außer dem Präſidenten iſt auch der
Vizepräſident der Kammer Talgat zurückgetreten

Konſtantinopel 15 April Dem Jkdam zufolge iſt der Führerder albaneſiſchen Abgeordneten geſtern vom Sultan in Audienz
empfangen worden

Pera 15 April Die Kammer verhandelte heute unter dem Vorſitz
des Alterspräſidenten in geheimer Sitzung über den Erlaß einer Pro
klamation Von den jungtürkiſchen Abgeordneten waren etwa die
Hälfte erſchienen die übrigen Abgeordneten waren ziemlich vollzählig an

weſend die Miniſterbänke waren leer In den Wandelgängen herrſcht
große Erregung Die jüngſten Ereigniſſe werden verſchieden beurteilt die
Ratloſigkeit des Hauſes iſt unverkennbar Man hat augenſcheinlich er
wartet daß der Sultan eingreifen werde Wie verlautet haben einige Hodjas
vorgeſchlagen eine Deputation an den Sultan zu ſenden um Auf
klärung über die Lage zu verlangen da das Haus von dem Wechſel in
der Regierung nicht unterrichtet ſei Um 6 Uhr nachmittags dauerte die
Sitzung noch fort

Konſtantinopel 15 April Die Botſchafter und Geſandten ſtatteten
heute dem Großweſir offizielle Gratulationsbeſuche ab wobei Tewfit
Paſcha beruhigende Zuſicherungen über die innere Lage gab
und betonte daß bezüglich der Haltung der Truppen des Adrianopler und
Saloniker Korpsbereichs keine Gefahr beſtehe Dieſe Mitteilungen beruhigten

die Diplomaten ſichtlich es beginnt bei ihnen eine optimiſtiſche Auf
faſſung über die Lage und die nächſte Zukunft vorzuherrſchen

Konſtantinopel 15 April Die geſamte Preſſe iſt durch die letzten
Ereigniſſe eingeſchüchtert Sie hütet ſich vor vorzeitigen Urteilen und be
ſchränkt ſich auf die Schilderung der letzten Ereigniſſe Viele Blätter
bezeichnen die Aufgaben des neuen Kabinetts als ſchwierig und ermahnen
die Soldaten die Softas und die übrigen Studenten ſowie die Bevölke
rung ſich nicht mehr mit Politik und Demonſtrationen zu beſchäſtigen
ſondern dem Vaterland zu dienen und ihre Pflichten zu erfüllen Für
das Jungtürkentum finden ſich keine Verteidiger im Gegenteil einige
Blätter verurteilen deſſen Politik

Saloniki 15 April 20 Bataillone des 3 Korps ſind einbe
rufen worden Die Bahngeſellſchaft Saloniki Konſtantinopel hat Befehl
erhalten alle verſügbaren Waggons zu eventuellen Truppentransporten
nach der Hauptſtadt bereit zu halten Gegenwärtig findet ein impo
ſantes Maſſenmeeting ſtatt Jn der Stadt ſind alle Läden geſchloſſen
Allgemein wird der Wunſch nach Aufrechterhaltung der Verre laut

Konſtantinopel 15 April Jm Vorort Arnautkoi ſind heute
morgen zwei Offtziere welche dem dortigen Truppenkommando ange
hörten füſiliert worden Die Wache ſtellte die Offiziere auf der Straße
an einer Mauer auf und nahm die Exekution vor Jn der Bevölkerung
brach eine Panik aus doch beruhigten die Soldaten die Menge indem ſie
verſicherten daß nur die beiden Offiziere erſchoſſen werden ſollten

Konſtantinopel 15 April Nach zuverläſſigen Berichten ſind in
der heungen Geheimen Sitzung der Kammer mehrere aus der Provinz
eingetroffene Depeſchen verleſen worden worin der Beunruhigung der Be
völkerung und der Armee ſowie der Furcht vor der Revolunon Ausdruck
gegeben und erklärt wird daß man wenn die Verfaſſung in Gefahr ſei auf
die Hauptſtadt losmarſchieren werde Die Kammer beſchloß eine Prolla

t veröffentlichen worin erklärt wird daß die Verfaſſung nicht in
ahr ſet
Konſtantinopel 15 April Extrablätter melden die Ernennung des

eweſenen Kriegsminiſters Nazim Paſcha zum Kommandanten des
onſtantinopeler Korps ſowie die Ernennung Mamduh Paſchas zum

Kommandanten der zweiten JildisDiiſion
Konſtantinopel 15 April Den türkiſchen Blättern zufolge kam es

in Adanaga moige einiger Mordtaten zu Konflikten zwiſchen Armeniern
und Mohammedanern Heute findet eine große Sitzung des Vereins der
Ulemas ſtatt deren Anſehen und Einfluß ſtetig ſteigt

Konſtantinopel 15 April 5 Uhr 45 Min nachmittags Soeben
fahren Matroſen und Marineſoldaten auf ſequeſtrierten Wagen nach
dem Jildispalaſt um gegen den interimiſtiſchen Marineminiſter
zu proteſtieren Jn einzelnen Stadtteilen herrſcht wieder Beunruhigung
Der frühere Kriegsminiſter Ali Riza und andere höhere und niedere
Offiziere die als Jungtürken gelten halten ſich verborgen Bisher ſind
ſoweit es ſich kontrollieren läßt ſehr wenige Jungtürken abgereiſt da ſie
auf eine Wendung oder wenigſtens Verſöhnung hoffen Die
Depeſchenzenſur iſt aufgehoben
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B Nr 89 Sonnabend
Saloniki 16 April Telegr Die Stadt iſtdas Komitee der Sutruere weigert fich e

egierung anzuerkennen und organiſiert erbitterten
3 z ine große Verſammlung billigte die Haltung

nſtantinopel 16 April Ke e h er o a emand der Verfaſſung weite ren be

Rußland
Petersburg 15 April Der Miniſter des Aeußern Jswolski hat

ine geplante Reiſe ins Ausland vorläufig verſchoben
Petersburg 15 April Die Petersburger Telegraphenagentur meldet

zus Sewaſtopol daß der Kreuzer Terez nach dem Piräus abgegangen
t Das Kriegsſchiff muß demnach die Dardanellen paſſieren

Frankreich
Paris 15 April Der Sozialiſtenkongreß in St Etienne hat

in ſeiner geſtern abend abgehaltenen Schlußſitzung den Führer der Anti
ilitariſten Hexps zum Mitglied des ſtändigen Verwaltungsausſchuſſes
er Partei gewählt Mehrere von den ten eingebi Beſchluß

anträge die einen Tadel gegen Hervé enthielten wurden teils ab elehnt
teils zurückgezogen Ueber ein Schreiben des Vollzugsausſchuſſes der
tadikalen Partei in welchem ein Zuſammengehen der Radikalen und
Sozialiſten bei den Wahlen beſürwortet wird wurde Uebergang zur ein
jachen Tagesordnung beſchloſſen

Paris 16 April Alle Beamten des Haupttelegraphenamtserklärten ſich in einer geſtern abend abgehaltenen Verſammlung für die

Umwandlung des allgemeinen Verbandes der Poſt Tel hen und
Telephonbeamten in ein Syndikat und wieſen die Einſührung eines
Beamtenſtatuts zurück

Spanien
Madrid 14 April Vom Finanzminſſterium ſind GeſetzentwürfeauSgearbeitet worden die eine völlige Reorganiſation der en

Steuern und die Aufnahme einer Anleihe in Höhe einer Milllarde für
öffentliche Arbeiten umfaſſen

Amerika
Wafhington 15 April Auf deutſch atlantiſchem Kabel Der

Senat hat den deutſch amerikaniſchen Patentvertrag an
genommen

Wafſhingtan 16 April Auf deutſchatlantiſchem Kabel Infolge
der Preistreibereien am Weizenmarkte hat der Präſident der Acker
baukommiſſion im Repräſentantenhauſe einen Geſetzentwurf eingebracht der
den Terminhandel in Weizen Baumwolle und anderen landwiriſchaſt
lichen Produkten verbietet

Perſien
Täbris 15 April Eine Reiterſchar die geſtern von Rakhim Khan

die Siadt entſandt wurde wurde von Saſtar Khan zurückgeſchlagenWenio richtete eine von Ain ed Dauleh ausgeführte heftige Beſchießung

der Stadt nur e en Schaden an
Teheran 15 April Die Jomuden ein Turkmenenſtamm umringten

die Stadt Aſterabad die vor einiger Zeit von kaukaſiſchen Revolutionären
unter Führung des früheren Zeitungskorreſpondenten Panow eingenommen
worden war und erxäffneten den Kampf gegen die Revolutionäre
wobei viele Perſonen getötet oder verwundet wurden Panow floh und

e Anhänger ergaben ſich dem ruſſiſchen Konſul Jm ruſſiſchen Konſulat
anden viele Bewohner der Stadt und der umliegenden Dörfer mit Frauen
und Kindern Zuflucht Die Bevölkerung iſt von einer Panik ergrifſen da
ein Blutbad von Seiten der Turkmenen hefürchtet wird

Teheran 15 April Die Bachtiaren ziehen in der Vorausſicht
eines baldigen Marſches gegen Teheran ihre Reiterei in Jspahan zuſammen
Das Endſchumen in Tähris brachte r Tomanen des Zollamtes
in Aſerbeidſchan in ſeinen Beſitz Die Regierung ſchlug die Bitte der Ge
ſandtſchaſten ab nach dem belagerten Täbris das für die Konſuln und die
ausländiſchen Untertanen beſtimmte Mehl durchzulaſſen

Jokales
Der Nachdruck unſerer OrigingiLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 April
Tagesordnung

für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 19 April 1909 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Nachbewilligung für Kapital XIV B 3 des Haushaltsplanes für

1908 Futter und Streu für die Pferde der Straßenreinigung
2 Nachbewilligung für Kapital XIV B 6 des Haushaltsplanes für

1908 Jnſtandhaltung und Ergänzung der Geräte pp für die
Straßenreinigung

3 Feſtſetzung des Wertes des zum Grundſtück der Feuerwache Süd
hinzugefommenen Landes ſowie des zum Bau eines Pferdeſtalles
für die Straßenreinigung erforderlichen Baulandes

4 Verwendung der Warxenhausſteuer aus dem Rechnungsjahre 1908
5 Genehmigung von Neu und Umbauten auf dem Gute Gimritz
6 Umänderung der Beleuchtungsanlage in den Unterrichtsräumen der

Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
7 Landaustauſch zwiſchen der ehemaligen Gemeinde Cröllwitz und der

Cröllwitzer Papierfabrik ſowie Entſchädigung der Separations
Jntereſſenten

8 Herſtellung eines proviſoriſchen Tonrohrkanals in der Merſeburger
ſtraße im Anſchluß an den bis zur Artillerieſtraße führenden
Sammelkanal

9 Verzicht auf Beſchreitung des Rechtsweges in der Enteignungsſache
Mansfelderſtraße 44 und Hafenſtraße 45 bis 47

10 Genehmigung der Vereinbarungen in der Enteignungsſache Witte
kindſtraße 89

11 Landerwerb zur verlängerten Eichendorffſtraße im Enteignungs
verfahren

12 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu den
Grundſtücken Weingärten 29 und 30 entfällt

13 Abbruch des Grundſtücks Mauerſtraße 20
14 Umlegung von Gas und Waſſerleitungen in verſchiedenen Straßen
15 Genehmigung von Bauausführungen in Gasanſtalt I
16 Aenderung einer Eckverbrechung in der verlängerten Pfälzerſtraße
I7 tn ter ander für die Weſtſeite der Witteſtraße zwiſchen

ſenius und Wegſcheiderſtraße

Verbeſſerung der für das Entwäſſerungsgebiet
der Süd und Thomaſiusſtraße
Erhöhung der Gebühren für das Leichenfuhrweſen
Bewilligung eines Rennpreiſes
S der Mitglieder für das Kuratorium der Freiherr vom Stein

tiſtung
Mitteilung eines Magiſtratsbeſchluſſes betr den Erlaß der Konzeſſions
ſteuer

elung des Wärterinnendienſtes für die Bedürfnisanſtalten
und Erhöhung der hierfür bereitgeſtellten Mittel
u wegen Anlegung von Radfahrwegen
Geſuch wegen baldigen Ausbaues der Huttenſtraße

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines unbeſoldeten Stadtrates
Anſtellung eines Magiſtratsboten
Anſtellung zweier Magiſtratsbureaugehilfen
Anſtellung eines Magiſtratsbureaugehyilfen
Anſtellung eines PolizeiSergeanten 1 Leſung
Anſtellung zweiter PoltzeiSergeanten 1 Leſung
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen
auf dem Nordfriedhofe
Bewilligung von Witwengeld
Wahl eines Schiedsmannes und deſſen Stellvertreters für den
13 Schiedsmannsbezirk
Anderweite Amtsbezeichnung des Leiters der ſtädtiſchen Feuerwehr

Der StadwerordnetenVorſteher

S

d

s e

Ausſchuß beraten werden ehe ſie an das Plenum der Stadtverordneten

General
Der neue Friedhof an der Deſſauerſtraße dürfte nunmehrbald hergerichtet werden dem See ſtr ſind zwei Projekte

C worden wonach ſür die Hochbauten 300000 Mt bezw257 Mk notwendig wären Die Friedhofsdeputation ſprach ſich dent

aus daß die Baulichkeiten teils nach dem Projelie I teils aber auch nach
dem zweiten zur Ausführung gelangen ſodaß ſich die Koſten auf etwa

270 Mk belaufen werden wozu dann noch die Koſten für die
Anlagen der Wege und Anpflanzungen uſw kommen Jetzt wird nach
den ſchlüſſen der Deputation ein neues Projekt ausgearbeitet das

da ächſt e ſtädtiſchen Kollegien zur Genehmigung vorgelegt
werden wird

Der FiunanzAusſchuf ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Wert
des Landes jür einen Anbau der Feuerwache Süd und einen Pferdeſtall
auf 10 Mk pro qm feſt Für die Umänderung der Beleuchtungsanlagein den Unterrichtsräumen der Handels und Gewerbeſchule ſür Nacht

wurden 900 Mk bewilligt Der a ehe hatte beſchloſſen die Vor
lage auf ein Jahr zu vertagen weil i Neuerungen auf dieſem
Gebiete zu erwarten ſeien Jm Gegen dar war der FinanzAus
ſchuß der Meinung daß die Umänderung bald bewirkt werden muß weil
andernfalls erhebliche Mehrausgaben erwachſen Die Annahme eines
Kapitals gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung von
Gräbern auf dem Nordfriedhofe wurde genehmigt Dann bewilligte der
Ausſchuß der Wittwe eines ſtädtiſchen Arbeiters 187,20 Mk Witwen
rente Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter Verein veranſtgitet am 3 und
4 Oktober Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen ur Aus
ſetzung eines Rennpreiſes wurden auf Antrag des e r
1 Mk bewilligt Bei der Separation in Cröllwitz ſind ſeinerzeit
1800 Mk Entſchädigung gezahlt worden welchen Betrag die ehemals
ſelbſtändige Landgemeinde Eröllwitz vor der Eingemeindung für ſich behielt
und perbrauchte Da jedoch die Papierfahrik darauf Anſpruch hat ſo muß
er jetzt an dieſe von der Stadt herausgezahlt werden Endlich wurden
noch zur Vergrößerung des Kohlenſchuppens und zur Umänderung der
Gleisanlage uſw auf der Gasanſtalt J 131200 Mk bewilligt

Der Etats Ausſchuß ſprach in ſeiner geſtrigen Sitzung eine
Nachbewilligung von 3000 Mi für Futter und Streu für die Pferde der
Straßenreinigung aus ferner ſür Kapitel XIV B 6 Inſtandhaltung und
Erneuerung der Geräte für die Straßenrernigung eine ſolche von 2000 Mt
Die Wärterinnen in den Bedürfnisanſtalten hatten bisher eine tägliche
Arbeitszeit von 16 Stunden von morgens 7 bis abends 11 Uhr und
erhielten einen Wochenlohn von 5 Mk außerdem ſtanden ihnen die Ge
bühren für Benutzung der Kloſetts zu Künſtig ſollen die Frauen nur
noch von 7 bis 3 Uhr und eine zweite Schicht von 3 bis 11 Uhr Dienſt
haben und dafür je 1 Mk Tagelohn erhalten wogegen die Gebühren indie Stadtkaſſe fließen ſollen Der Ausſchuß erklärte nd mit einverſtanden

Die Warenhausſteuer welche im vergangenen Jahre 32 300 Mk betrugſoll in der bisherigen Weiſe zur Ermahigung der unterſten Stufen der

Gewerbeſteuer verwandt werden Endlich bewilligte der Ausſchuß noch
für Neu bezw Umbauten auf dem Landgut Gimritz 70500 Mk

Verbranut Jn der Schmiedſtraße wollte ein 17 Jahre altes
Mädchen ſeiner kleinen Schweſter die Milchflaſche zurecht machen wobei es
den Topf mit der heißen Milch auf dem Tiſche ſtehen ließ Jn einem
unbewachten Augenblicke kletterte die Kleine am Tiſche hoch und riß den
Topf herunter ſo daß ſie von der Milch übergoſſen wurde Das Kind
erlitt ſchwere Brandwunden und mußte in das Krankenhaus Bergmanns
troſt gebracht werden wo es verbunden wurde

Stadttheater Die anläßlich des Gaſtſpiels des Hofopernſängers
jerrn Otto Lähnemann für Sonnabend angeſetzte Vorſtellung von
ich Wagners Lohengrin iſt die letzte in dieſer Spielzeit Für die

Sonntag Nachmittag Vorſtellung iſt noch eine große Anzahl Billets zu
60 40 und 25 Pfg vorrätig die auch ohne Vorzugsſcheine von der Kaſſe
des Stadttheaters abgegeben werden Sonntag abend findet die vorletzte
Aufführung der Operette Die luſtige Witwe mit Frau von Boer in der
Titelpartie ſtatt Am Montag wird nochmals die Opernnovität Madame
Butterfly zuſammen mit dem Ballett Jm Reich der Künſte wiederholt
Dienstag und Donnerstag finden die erſten Wiederholungen des Luſtſpiels

O dieſe Leutnants ſtatt Mittwoch wird Die Fledermaus Freitag
Die luſtige Witwe wiederholt Die Abonnenten des III und IV Viertels

ſeien darauf hingewieſen daß es notwendig iſt um jedem Viertel den neuen
Luſtſpielſchlager O dieſe Leutnants noch vor Schluß der Spielzeit zu
bieten die Vorſtellungen am Donnerstag und Freitag umzutauſchen
während alſo die 208 Vorſtellung im IV Viertel am Donnerstag ſtatt
findet iſt die 207 Vorſtellung im III Viertel für Freitag angeſetzt Jn
Vorbereitung für Sonnabend den 24 d zum Benefiz ſür Fräulein
Kornow Anna Karénina Schauſpiel in 5 Akten nach Tolſtois Roman

Neues Theater Freitag wird die luſtige Novität Der Doppel
menſch wiederholt während am Sonnabend der zugkräftige Schwank Das
iſt der Gipfel bereits zum 18 Mal in Szene geht Sonntag nachmittag
gelangt als Vorſtellung bei kleinen Preiſen Macchiavell Egers Mandra
gola zum letzen Mal in dieſer Saiſon zur Aufführung

Apollotheater Heute Freitag abends 8 Uhr findet die Erſt
aufführung von Der Floh im Ohr Schwank in drei Akten von Georges
Feydeau ſtatt Jnsbeſondere ſei auf die Doppelrolle des Herrn A Callen
bach aufmerkſam gemacht der zu gleicher Zeit einen hocheleganten Gentleman
und einen Hausknecht zu ſpielen hat Die Beſetzung der übrigen Haupt
rollen liegt in den Händen der Damen Elſe Janſen deren Gaſtſpiel noch
kurze Zeit zu verlängern der Direktion gelungen iſt und Klara Held
desgl der Herren Kiel Erichſen und Kupferſchmidt

Wohltätigkeitskonzert Zum Beſten der durch Hochwaſſer ge
ſchädigten Bewohner der Altmark veranſtalteten geſtern abend die unter
Direktion des Herrn Muſiklehrer Ono Schwendler ſtehenden Geſang
vereine Damengeſangszirkel von 1897 Halleſche Volksliedertafel und
der Geſangverein Myrthe unter Mitwirkung der Konzertſängerin Frau
Pankow Maybauer und der Henſchel ſchen Kapelle in den Kätiſerſälen
ein Vokal und Jnſtrumentalkonzert Die einleitende Ouvertüre zur Oper
Oberon Zweiter Satz aus der unvollendeten Sinfonie von Schubert

und Capriceio für großes Orcheſter von Otto Schwendler beſtätigten daß
die Kapelle Henſchel auch in der Wiedergabe größerer Orcheſterwerke Gutes
zu leiſten vermag Mozarts Weihe des Liedes für Männerchor und
Orcheſter eröffnete die Reihe der vokalen Darbietungen Mit gutem Ge
lingen wurde Beethovens Ehre Gottes in der Natur und ferner Das
Kirchlein von Becker beides Kompoſitionen für gemiſchten Chor von zirka
120 Sängern zum Vortrage gebracht und mit wohlverdientem Beifall aus
gezeichnet Jn wechſelnder Folge bot dann das reichhaltige Programm
die Männerchöre Der Schweizer und der Soldat von Silcher die
Frauenchöre Die Brautfahrt in Hardanger von Kjerulf Wohin mit
der Freud von Silcher und der Frühlingsquadrille von CurſchBühren
Die einzelnen Lieder wurden teilweiſe vorzüglich geſungen wie überhaupt
alle Mitwirkenden mit Luſt und Liebe bei der Sache waren und den Jn
tentionen ihres Duiigenten willig Folge leiſteten Kretſchners Geiſter
ſchlacht für Männerchor und Orcheſter ſchloß das Programm wirkungsvoll
ab Die Soliſtin Frau Pankow Maybauer ſang Rezitatto und
Arie aus der Oper Hans Heiling von Marſchner und Die Zigeunerin
von Donizetti Jn beiden Liedern zeigte ſich die Dame als vorzügliche
Sängerin die mit gutem Gelingen ihren Part zur Ausführung brächte
Auch ſie erntete lebhaftem Beifall der ſich beſonders nach ihrem zweiten
Liede ſteigerte Nicht nur des guten Zweckes wegen ſondern auch der
vorzüglichen Leiſtungen aller Mitwirkenden halber vor allem des Dirigenten
Herrn Schwendler der auch die Orcheſternummern mit Umſicht dirigierte
und die Klavierbegleitung zum zweiten Sopranſolo ausfüährte wäre ein
beſſerer Beſuch des Konzertes zu wünſchen geweſen

Zoologiſcher Garten Der Oſterhaſe iſt des ſchlechten Wetters
wegen am 4 Feiertage dem Garten fern geblieben ſeinen kleinen Freunden
diene aber zur Nachricht daß er gutes Wetter vorausgeſetzt für
morgen Sonnabend nachmittag ſein Kommen feſt verſprochen hat

Grand Hotel Berges Entgegen einer früheren Notiz wird
ſowohl über die näglichen Künſtler Abendlonzerte wie über die Five
o clock Tee und Kaffeekonzerte mitgeteilt daß die bewährte Kapelle des
Herrn H Ohliger noch bis Ende d Mts verpflichtet worden iſt Bei der
allgemeinen Beliebtheit dieſes anerkannt vorzüglichen Orcheſters wird nament
lich den zahlreichen Stammgäſten das Engagement angenehm ſein

Stenographenverein Stolze Schrey von 1858 zu Halle a S
Die Monateverſammlung im Freybergbräu nahm einige neue Mitglieder
auf und hörte einen Vortrag über die gegenwärtige ſtenographiſche Lage
in Halle Die Preiſe jür die beſten Monatsarbeiten wurden den Herxen
Förſter und Tolle zuerkannt Zu dem am Freitag den 16 April im
Freybergbräu Kleine Märkerſtraße 10 angekündigten neuen Unterrichts

turſus werden dort von 81 Uhr an Anmeldungen entgegengenommen
Der Grundeigentums Ausſchuß beſchäftigte ſich in ſeiner

geſtrigen Sitzung mit einer Vorlage betr den Ankauf des Buggeriſchen
Grundſtücks Große Steinſtraße 61 Die Sache muß erſt noch im Finanz
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Verſammlung gelangt

Anzeiger für Halle und den Saalkreis 17 April Seite 3
Diebſtahl von Rüben Bei einem Mühlenbeſitzer M in einem

bei Halle belegenen Dorfe wurde eine Quantität von Rüben beſchlagnahmt
Es lag nämlich die Annahme nahe daß dieſe Rüben aus einer Miete her
rührten die kurz vorher beraubt worden war Obgleich M behauptete daß
die bei ihm gelagerten Rüben von nach der Stadt fahrenden Wagen auf
geſammelt waren wurde er wegen Diebſtahls unter Anklage geſtellt und
vom Schöffengericht zu Halle zu einer Gefängnisſtrafe verurteilt
Die pon ihm hiergegen eingelegte Berufung iſt von der Straf
kammer des Landgerichts Halle unter der Annahme verworfer
worden daß die Angabe d daß die Rüben aufgeſammel
waren um deshalb keinen auben verdiene weil ihr Ausſehen
dem widerſpreche Denn die entwendeten Rüben haben ſich in einer ſeuch

r Miete befunden und dieſer Eigenſchaft haben die beſchlagnahmter
mplare durchaus entſprochen P andern Falle hätten ſie aber ein

anderes Ausſehen haben müſſen egen das Berufungsurteil einge
legte Reviſion in welcher unzuläſſige Anwendung des g 242 Str G B
gerügt wurde da gar ten Falls nur von einem Felddiebſtahl die
Rede ſein könnte wurde zurückgew die unangreiflſche Feſtſtellung
die an keinem Rechtsirrtum leide ſür Reviſionsrichter bindend ſei

Verband Deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
Der Orisverein Halle hält ſeine nächſie Monatsverſammiung am Sonn
abend den 17 d in Bauers Brauerei Ausſchank ab

Sertenlosgeſellſchaften Das Kaiſerliche Deutſche General
Konſulat in pridagen warnt vor Serienlosgeſellſchaften die den Teil
nehmern nach Ablauf der Spieldauer die meiſt ein r manchmal auch
länger dauert hohe Gewinne in Ausſicht ſtellen Der wirkliche Gewinn
beträgt aber in der Regel nur 10 bis 30 M Solche Geſellſchaften ſind
N Th Mogenſen N S Grave Danmark Scandia Globus Nordlands
bank G Fiſcher Co unter der Firma Globus Von letzterer hat ſich
noch die Firma Guſtav Fiſcher abgezweigt

Die Feuerwehr wurde heute vormittag nach Gr Steinſtraße 18
gerufen woſelbſt ein Aſchengrubenbrand zu beſeitigen war Nennenswerter
Schaden iſt durch das Feuer nicht entſtanden

Sittlichkeitsvergehen Ein Student lockte einen 17 jährigen
Burſchen in eine Türniſche und verging ſich da an dem jungen Menſchen
in unſittlicher Weiſe Der Beleidigte folgte dem Studenten und ſtellte ſo
die Wohnung und den Namen des Beleſdigers feſt

Bauernfänger treiben hier noch immer ihr Unweſen Geſtern
wurde ein Verwalter aus der Umgebung in eine Schankwirtſchaſt ver
ſchleppt und gehörig geplündert Jn einem anderen Falle hat ſich
5 der Wirt des betreffenden Reſtaurants an dem Spiel der Gauner
eteiligt

Angefahren Vor dem Grundſtück Domſtraße 1 wurde geſtern
abend gegen 61 Uhr ein Schulknabe von einem Radfahrer angeſahren
ſodaß der Knabe leichte Verletzungen am linken Oberſchenkel erlitt Der
Täter entfernte ſich nach dem Vorfall eiligſt mit ſeinem Rade und konnte
bis jetzt nicht ermittelt werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Rachrichten
Die franzöſiſche Marine

Paris 16 April W Unter dem Titel Zuſammenbruch
unſerer Marine weder Mannſchaften noch Kanonen noch
Geſchoſſe veröffentlicht der Abgeordnete und Generalberichterſtatter für

das Budget Paul Doumer einen Artikel in dem er die bisherigen Er
gebniſſe der Unterſuchung über die Kriegsmarine ſchildert Er ſchreibt daß die

großen Schiffe der Mittelmeerflotte die das einzige nennenswerte Geſchwader
bilden anſtatt 700 nur 600 Mann Beſatzung zählten daß ſie weder Artillerie

noch Geſchoſſe hätten und daß ferner die drei großen Panzerſchiffe nicht
mehr ihre 47 em Geſchütze beſäßen aber auch noch nicht mit 65 emGe
ſchützen ausgerüſtet ſeien Frankreich das vor 10 Jahren noch den zweiten
Rang unter den Seemächten eingenommen habe nehme jetzt den vierten
vielleicht den fünften Rang ein Die gegenwärtige Aufgabe der
MarineUnterſuchungskommiſſion ſei die Urſachen dieſes ſo überaus be
klagenswerten Ergebniſſes zu ermitteln Vgl unſerm heutigen Leit
artikel Red

Die Greigniſſe in der Türkei
Pera 16 April W Geſtern nachmittag entſtand in

des Kreuzers Aſſari umringten und mißhandelten ihn und führten ihn
ſchließlich in einem Wagen vor den Jildis In unmittelbarer Nähe der
Hamidjie Moſchee wurde der Kapitän an einen Baum gebunden und mit
Bajonetten durchbohrt Der Sultan von den Soldaten ſtürmiſch
gerufen ſah weinend vom Balkon des Palaſtes aus dem ganzen
Vorgang zu Das Motiv des Mordes iſt angeblich daß der Kapitän
Befehl gegeben hatte die Kanonen des Kreuzers gegen den Jildis ſowie
die Pforte zu richten Der Polizeiminiſter hat demiſſioniert

Konſtantinopel 16 April W Der Unterrichtsminiſter
erklärte in der Kammer das neue Kabinett werde am Montag der Kammer
ſein Programm vorlegen und ein Vertrauensvotum verlangen Die Gerüchte

gegen die Regierung ſei ein Anſchlag geführt worden ſeien unwahr
Wir haben alle geſchworen die Verfaſſung zu wahren und werden ſie bis

ans Lebensende verteidigen Fürchtet nichts Auf den Einwand mehrerer
Deputierten daß die ottomaniſche Nation niemand fürchte zog der Miniſter
die Worte Fürchtet nichts zurück

Konſtantinopel 16 April W Aus der geſtrigen geheimen
Sitzung der Kammer wird noch berichtet daß auch die jungkürkiſchen
Abgeordneten die Aufforderung unterſtützten in der jetzigen kritiſchen
Lage einig zu bleiben Unter den in der öffentlichen Sitzung verleſenen
Depeſchen befand ſich eine Kundgebung des jungtürkiſchen Komltees in
Janina unterzeichnet von den Militär und Zivilbehörden und dem griechiſchen
Metropoliten

Konftantinopel 16 April W Die in der geſtrigen Sitzung
der Kammer beſchloſſene Proklamation ſtellt die letzten Ereigniſſe
beſonders den Sturz des Kabinetts als unter Teilnahme des Par
laments erfolgt dar zollt der Haltung der Soldaten Anerkennung
verſichert die Abgeordneten ſeien entſchloſſen ihre Pflicht im Sinne des
hohen Geſetzes Mohammeds zu erfüllen und fordert ſchließlich die
Bevölkerung und das Militär auf den Frieden des Landes zu wahren

Venedig 16 April W Die Hohenzollern mit dem
Kaiſer und der Kaiſerin ſowie dem Prinzen Oskar an Vord iſt heute
früh 5 Uhr in Begleitung des Kreuzers Hamburg und des Kanonen
bootes Sleipner nach Korfu abgedampft Das Wetter iſt ſchön

Bremen 16 April W Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Wittelind der wie unter Kl Chronik gemeldet Red bei
Kap Charles aufgelaufen war iſt freigekommen ohne Schaden erlitten
zu haben der Dampfer hat die Fahrt fortgeſetzt

2 w die alte FreundinSie ist wieder da h v
dieſem Frühjahr in jedem Hauſe tüchtig beim Hanusputz beim großen
Reinmachen Nur wenige kennen ſie noch nicht und dieſen ſagen wir s
ſie heißt Luhns Salm Terp Kernſeife und iſt nur echt mit rotem
Kreuzband Beſſere ſparſamere praktiſchere bequemere Seife wie dieſe
Luhns kann man ſich wirklich nicht denken deshalb auch können Sie
überall bei jedem einſichtigen Kaufmann heute echte Luhns haben

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der h Oskar
Berendes Berlin W 57 Bülo 49e aße bei worauf

e erreeeeeeee ene e e

Galata eine neue Panik Marineſoldaten begegneten dem Kapitän

e
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